
»Kannst du die Tiefen Gottes erreichen oder die 
Vollkommenheit des Allmächtigen ergründen?« 

Hiob 11,7

Liebe Freunde,

wir wissen nicht, warum die gleiche Sache einmal hochproblematisch ist und fast ein Jahr dauert, das ande-
re Mal in zwei Wochen abgewickelt werden kann (siehe Beitrag Irak). Vieles, was geschieht – oder eben nicht 
geschieht – ist eine Herausforderung, nicht unserer Begrenztheit zu erlauben, Gott in Frage zu stellen, sondern 
ihm zu vertrauen. Denn Gott ist Liebe.

Pakistan   Christen in Pakistan stehen unter enormen Druck, aber sie erle-
ben Gottes Wirken in besonderer Weise, wie uns unsere Partner dort berich-
ten. Drei Gemeindemitglieder der Parachinar Church wurden beschuldigt, an 
einem Raubüberfall beteiligt gewesen zu sein. Sie landeten im Gefängnis. Die 
ganze Gemeinde betete intensiv für sie. Am Heiligen Abend wurden die Brü-
der freigelassen, weil sich ihre Unschuld herausgestellt hat. In der Academy 
Church wurde ein gelähmtes Kind geheilt, das zu einem Treffen dort ge-
bracht wurde. Wie zu Zeiten der Apostelgeschichte stehen die Christen fürei-
nander ein und helfen in vorbildlicher Weise ganz praktisch. In der Gemeinde 
der Bhakkar Regionen hatten drei sehr arme Familien Schulden bei ihrem 
Arbeitgeber, einem Ziegelhersteller. Gemeindemitglieder zahlten sämtliche 

Schulden und sorgten dafür, dass die zusammen acht Kinder der Familien die Schule besuchen können. 

Sibirien   Schier unendliche Weiten, Schnee und Kälte bis minus 
60° C. Lebensfeindliche und lebensbedrohliche Bedingungen. 
Andreas Berglesow und ein Team sind im Februar und März 
unterwegs, um die gute Nachricht zu verschiedenen indigenen 
Völkern Sibiriens (Tofalaren, Jakuten, Ewenken etc.) zu bringen. 
Der Einsatz ist eine körperliche Strapaze. Dank der großzügigen 
Spenden unserer Freunde, konnten wir jedoch en Spezialfahr-
zeug kaufen, das vor allem mehr Sicherheit bietet. Andreas Ber-
glesow schreibt: » … 300 km nur durch Wald, Flüsse und Sümpfe. 
Dieses Mal fahren wir mit dem neuen Auto. Wir sind gespannt, 
wie sie sich »benehmen« wird. Kilometer um Kilometer bringen 
wir hinter uns. Wir beginnen zu erkennen, welch ein unglaubliches 
Geschenk der Herr uns mit diesem Fahrzeug gemacht hat. Es ist 
einfach wunderbar. Schnee, Wasser, Sümpfe und Berge: Zum ers-
ten Mal in all den Jahren genieße ich die Reise. An vielen Stellen ist die »Eisstraße« zerbrochen. Mit den anderen 
Fahrzeugen würden wir hängenbleiben bzw. versinken, aber mit dem neuen Spezialfahrzeug fahren wir einfach 
durch. Halleluja!« Ganz herzlichen Dank an alle Spender, die den Kauf dieses Fahrzeuges ermöglicht haben. 
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Äthiopien   »Wir lassen uns nicht unterkriegen.« Das war die Antwort der äthiopischen 
Christen, als sie im Frühjahr 2016 nach ihren Perspektiven befragt wurden. Fanatische 
Moslems hatten gerade das Gemeindehaus und auch Privateigentum des Leiters bis auf 
den Boden zerstört – nicht zum ersten Mal. Mitarbeiter mussten in der nächsten Stadt in 
Sicherheit gebracht werden. Aber die Entschlossenheit war schon damals spürbar, vor Ort 
weiterhin Gemeinde – und ein Gemeindehaus – zu bauen und angesichts der Widerstände 
nicht aufzugeben. Die Mitarbeiter sind zurückgekehrt und die Gemeinde hat den Wiederauf-
bau angepackt. AVC hat finanziell geholfen. Jetzt – gut eineinhalb Jahre später – erreicht uns 
die Nachricht: Die neue Kirche ist fast fertig. In Sinkele wird weiter eine lebendige Gemeinde 
bestehen, die die gute Nachricht von Jesus weitergibt. Das ist die tatkräftige Antwort auf die 
Angriffe. Die Dankbarkeit für unsere Hilfe ist aus den Zeilen unserer äthiopischen Brüder 
deutlich zu spüren. Diesen Dank geben wir gerne weiter. Schön, dass wir gemeinsam mithelfen konnten, den Auf-
trag von Jesus auszuführen.

Israel  Mitte Januar haben wir das Ehepaar Paul und  Natalja Breitenbach nach Israel ausge-
sandt. In der Region Beerscheba in der Wüste Negev, wo es noch keine christliche Gemeinde 
gibt, wollen sie eine gründen. In der kurzen Zeit ihres Aufenthaltes haben sie erste Kontakte 
zu einer Gruppe russischsprachiger Leute in Israel geknüpft und bereits einen Menschen zu 
Jesus Christus geführt.

Irak  Der Transfer der neuen mobilen Klinik in den Irak hat die 
kühnsten Hoffnungen übertroffen. Der Klinik-Container ist am 26. Januar auf die 
Reise geschickt worden und ohne bürokratische Hindernisse in weniger als zwei 
Wochen im Irak angekommen. Wenn wir uns erinnern, dass unsere erste mobile 
Klinik mehr als ein Jahr für den Transfer nach Syrien benötigt hatte, können wir 
nur staunen und Gott danken. Die Menschen im Norden Iraks (im Azadi-Camp 
und weiter oben in den Bergen) können schon bald - wenn nicht das Wetter den 
Weitertransport hindert - unsere medizinischen Dienste in Anspruch nehmen. 

Eritrea  Drei Brüder wurden kürzlich aus der Haft entlassen. Dreizehn lange Jahre saßen sie wegen ihres Glau-
bens hinter Gittern. Nun durften sie zu ihren Familien zurückkehren. Danke für alle Gebete und Unterstützung. 
Noch sind viele Christen in Eritrea unter teils unmenschlichen Bedingungen in Haft. Beten wir weiter. 

Gebet  Gebet ist ein Schlüssel. AVC bietet regelmäßig Gebetstage an. Ein Teilnehmer schrieb 
uns: »Ich bedanke mich, dass ich so gut von euch aufgenommen wurde. Die Gebetsinforma-
tionen von den betreuten Ländern, untermalt mit Bildern und Filmen, waren informativ und 
berührend. Es wäre zu wünschen, dass noch mehr Beter hinzukommen und diese wichtigen 
Anliegen mittragen. Mir hat es gut gefallen und ich hoffe, beim nächsten Treffen wieder dabei 
zu sein.« Herzlich willkommen. Neben den Gebetstagen bietet unsere wöchentliche Gebets-
mail (Anmeldung über https://avc-de.org/index.php/de/aktiv-werden/beten-explosiv) eine gute 
Möglichkeit, die Arbeit von AVC aktiv zu unterstützen. 

Wir bedanken uns für Ihre Unterstützung – in praktischer Hilfe, im Beten oder Geben – und 
freuen uns, zusammen immer wieder Gottes Handeln zu erleben.

Herzliche Grüße

Pawel Sturz                                         Eduard Schmidt
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Spendenbescheinigung

Spenden an Nehemia Christliches 
Hilfswerk e.V. können steuerlich 
geltend gemacht werden. Eine 
Spendenbescheinigung wird zum  
Anfang eines Jahres zugesandt. 

Verwendungszweck: (max. 27 Stellen)

Angaben zum Kontoinhaber/Zahler:  Name, Vorname/Firma, Ort (max. 27 Stellen, keine Straßen- oder Postfachangaben)

IBAN

Datum Unterschrift(en)

Für Überweisungen in
Deutschland und
in andere EU-/EWR-
Staaten in Euro.

SEPA-Überweisung / Zahlschein

BIC des Kreditinstituts/Zahlungsdienstleisters (8 oder 11 Stellen)

IBAN

Betrag: Euro, Cent

Angaben zum Zahlungsempfänger:  Name, Vorname/Firma (max. 27 Stellen, bei maschineller Beschriftung max. 35 Stellen)
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GeschenkDAS BESONDERE

AVC I Hassiaweg 3 I D-63667 Nidda

Tel. +49 (0)6043 98492-0

www.avc-de.org I mail@avc-de.org

DAS FAHRRAD

Radiuserweiterung für einen Evangelisten 

Evangelisten bringen die Nachricht von Jesus bis in hinterste

Ecken ihrer Länder, sind oft tage- und wochenlang zu Fuß unterwegs. 

Mein indirektes Geschenk an dich ist ein Fahrrad für einen 

Evangelisten. Das hilft ihm, in kürzerer Zeit mehr Menschen zu 

erreichen – und schneller wieder zurück bei seiner Familie zu sein.

Schenken – aber was? Wir haben unsere Verwandten und 
Freunde zu gern, um ihnen ein Verlegenheitsgeschenk zu ge-
ben. Und ohnehin haben die meisten von ihnen schon längst 
»alles«. Deshalb unser Vorschlag: Wählen Sie ein besonde-
res Geschenk, das armen Menschen hilft, die ums Überleben 
kämpfen. Auf unserer neu gestalteten Website finden Sie unter 
dem Menüpunkt »Spenden plus» - »Hilfe verschenken« eine 
Auswahl von Geschenken, die Notleidenden Hoffnung geben 
und dazu beitragen, Leben zu verändern. Schauen Sie einfach 
mal rein. Diese Geschenke eignen sich auch hervorragend zu 
Geburtstagen, Jubiläen oder anderen Anlässen. 

www.avc-de.org



##

Herzliche Einladung zu unseren Missionstagen.
Anmeldung und nähere Infos bei Volker Schwehn: 
v.schwehn@avc-de.org I Tel. 0643 984 92 45 

24.06.2018 - 6.07.2018 I Estland I Einsatz »Europa braucht Jesus« I 25 EUR/Tag plus Reisekosten 
und Transport vor Ort I S. Boschmann

28.07.2018 - 11.08.2018 I Polen I Einsatz »Europa braucht Jesus« I 25 EUR/
Tag plus Reisekosten und Transport vor Ort I J. Dappen 

3.09.2018 - 14.09.2018 I Madagaskar I Reise für Pastoren, Leiter, Missions-
interessierte – Projektbesuche in Hauptstadt und Landesinneren; mind. 2, 
max. 5 Personen I 1800 EUR einfache Unterbringung I Dr. F. Ernst

19.10.2018 - 31.10.2018 I Äthiopien I Mission Experience Gruppenreise - 
Besuch von Projekten, Ausflug zum Blauen Nil; mind. 8, max. 15 Personen; 
Anmeldeschluss: 31. Mai 2018 I 1600 EUR DZ I Dr. F. Ernst, H. Ollesch

Reisen I Einsätze

Wanted - Lernhelfer Philippinen  Für die Kinder unseres Missi-
onars auf den Philippinen suchen wir zwei Lernhelfer/innen. Vo-
raussetzung ist ein gutes Abitur; für die Betreuung des jüngeren 
Kindes ist dies nicht erforderlich. Unterkunft und Verpflegung 
frei. Zeitpunkt: ab August 2018. Interessenten wenden sich an 
Johannes Dappen, j.dappen@avc-de.org, Tel. 06043 984 92 16

Herzliche Einladung zur 

Pfingstkonferenz 2018 
Unterwegs in der Kraft Gottes
19.–21. Mai 2018 
Mitreißende Berichte aus verschiedenen Ländern, Projekten  
sowie drastische persönliche Erlebnisse der Sprecher werden 
dich inspirieren.
AVC Mission Kinderkonferenz parallel zu den Gottesdiensten

ANMELDUNG / KONFERENZGEBÜHR
 
Anmeldung bis zum 31.03.2018
Konferenzgebühr: 25 EUR pro Person I Kind 15 EUR
Tagesgast: 15 EUR I Kind 6 EUR (inklusiv Verpflegung)
 
Anmeldung nach dem 31.03.2018
Konferenzgebühr: 30 EUR pro Person I Kind 15 EUR
Tagesgast: 18 EUR I Kind 6 EUR (inklusiv Verpflegung)

AVC IBAN: DE39 5066 1639 0007 0013 12
Zweck: AVC Mission Live 2018  
Anmeldung erst nach Zahlung der Konferenzgebühr gültig

M I S S I O N
T A G

M I S S I O N
L I V E

Sie haben ... 
alten Schmuck 
Münzen
Briefmarken
Altgold etc. 

Wertvolles 
nützlich machen

und statt das alles verstauben 
zu lassen, wollen Sie es nützlich 
machen für Menschen in Not? 
Melden Sie sich bei uns.

So, 18. März:           Erlangen
Gemeinde am Wetterkreuz 
Wetterkreuz 25, 91058 Erlangen
10:00 Uhr Missionsgottesdienst 
mit aktuellen Berichten aus dem Südsudan
So, 2. September:    Lüneburg 
So, 7. Oktober:        Karlsruhe 
Sa, 13. Oktober:      CZ München
Sa, 27. Oktober:      Jugend in Nidda
So, 4. November:   Zwickau


